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Sofort frei!
Interprint erwirbt 100% der Gesellschaftsanteile von Coveright Russland

Übernahme ermöglicht Interprint künftig Druck und Imprägnierung „aus einer Hand“ anzubieten 

Arnsberg / Essen (Deutschland) // Samara (Russland). Die Interprint GmbH in Arnsberg hat von der Coveright Surfaces Gruppe und ihrem Joint Venture-Partner Jacobs Trading Ltd. die russische Tochtergesellschaft OOO Coveright RUS erworben. Die Transaktion steht unter dem Vorbehalt der Genehmigung durch die russischen Kartellbehörden. Eine langfristige Know-how-Lizenzvereinbarung sichert zu, dass Coveright RUS auch künftig die bestehende Produktpalette uneingeschränkt fertigen wird. Dabei wird der hohe Qualitätsstandard garantiert, den Kunden in Russland und den GUS-Ländern erwarten. 
Interprint-Geschäftsführer Frank Schumacher begrüßt die Übernahme als Zukunftsinvestition, die den Weg zu einer bedeutenden Erweiterung des Leistungsportfolios von Interprint ebnet: „Wir freuen uns, dass wir die ausgezeichneten Geschäftsbeziehungen zwischen den Standorten Samara und Egorievsk auf eine neue Basis stellen können.“ 

David Miers, Chief Operating Officer der Coveright Gruppe sieht in der Vereinbarung eine exzellente Chance für die weitere Geschäftsentwicklung in Russland: „Interprint ist seit vielen Jahren ein starker Partner von Coveright RUS. Die Kunden in der gesamten Region werden davon profitieren, dass wir die Kompetenz beider Unternehmen zusammenführen und ihnen individuelle Lösungen anbieten können.“

Die Coveright-Gruppe ist ein führender Hersteller von imprägniertem Papier, das als Oberfläche von Möbeln, Fußböden, Gebäuden, Holzwerkstoffen und Automobilen zum Einsatz kommt. Das Unternehmen hat seinen Hauptsitz in Essen (Deutschland). Neben der russischen Tochtergesellschaft hat die Firmengruppe weitere Produktionsstätten in Europa und Amerika. Joint Venture-Partner Jacobs Trading Ltd. ist eine Holdinggesellschaft, die sich in verschiedenen russischen Geschäftsfeldern engagiert.

Die Interprint-Gruppe ist eine Tochtergesellschaft der Wrede Industrieholding in Arnsberg und zählt zu den international führenden Dekordruckereien. Dekore von Interprint gestalten die Oberflächen von zahlreichen Holzwerkstoffen, die zu Möbeln und Laminatfußböden weiterverarbeitet oder im Innenausbau eingesetzt werden. Der Stammsitz des Unternehmens befindet sich in Arnsberg (Deutschland). Mit weiteren Standorten in Russland, Polen, Italien, Malaysia, China und den USA ist das Unternehmen weltweit präsent.

Coveright Surfaces wurde von Angermann M&A International, Avanko Capital und White & Case beraten, Jacobs Trading wurde von Angermann M&A International, Avanko Capital und Castren Snellmann Attorneys beraten. Interprint wurde von LSV Rechtsanwalts GmbH beraten.
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